
Auch wir sehen uns Deutsche in einer besonderen Verantwortung, aber in einer ganz an-
deren als Bundespräsident Gauck. 

Zur besonderen Verantwortung der Deutschen

Wir Deutschen haben tatsächlich eine besondere Verantwortung.  In der schimmernder
Wehr des Kaisers sind wir jubelnd in den Ersten Weltkrieg marschiert, der über 18 Millio-
nen Menschen das Leben gekostet hat. Als Soldaten in Hitlers großdeutscher Wehrmacht
haben wir den Zweiten Weltkrieg vom Zaun gebrochen, in dem 55 Millionen Menschen
starben. Deshalb darf die Parlamentsarmee Bundeswehr keinesfalls mithelfen, unter Oba-
mas Oberbefehl im Dritten und letzten Weltkrieg alles Leben auf der Erde auszulöschen. 

Wir Deutschen haben für das deutsche Großkapital schon viel zu oft überfallen, zerstört,
geraubt, gefoltert, gemordet und auch selbst gelitten. Unser Maß ist voll. 

Unsere besondere Verantwortung,  die wir  endlich wahrnehmen müssen, besteht darin,
laut und deutlich nein zu sagen, wenn irgendwo auf unserer Erde überfallen, zerstört, ge-
raubt, gefoltert oder gemordet wird oder werden soll. 

Unsere besondere Verantwortung besteht darin, uns niemals wieder in irgendeiner Form
am Überfallen, Zerstören, Rauben, Foltern und Morden zu beteiligen, auch wenn unsere
Politiker uns dazu animieren wollen und diesmal nicht nur das deutsche, sondern vor al-
lem das US-Großkapital davon zu profitieren hofft. 

Unsere besondere Verantwortung besteht auch darin, ohne Unterschied möglichst viele
Menschen bei  uns aufzunehmen, die  überfallen,  heimatlos gemacht,  beraubt,  gefoltert
oder deren Ernährer ermordet wurden. 

Unsere besondere Verantwortung besteht auch darin, gemeinsam zu verhindern, dass un-
ser Grundgesetz und unser Rechtsstaat so lange ausgehöhlt werden, bis unsere Grund-
rechte nur noch auf dem Papier stehen, weil unsere gewählten Volksvertreter, schon lange
nicht mehr beschließen, was wir mehrheitlich wollen, sondern was ihre politische Karriere
fördert und was der Orwells Fantasie weit übertreffende Große Bruder in Washington will. 

Deshalb haben wir die besonders große Verantwortung, den richtigen Gebrauch von unse-
ren demokratischen Rechten zu machen, damit wir nicht schon sehr bald feststellen müs-
sen, dass wir sie uns wieder einmal widerstandslos haben nehmen lassen. 

Die deutsche Justiz muss ihre besondere Verantwortung als dritte Gewalt im Staat auch
wirklich wahrnehmen und tatsächlich im Namen und zum Wohl des Volkes urteilen. 

Die deutschen Politikjournalisten sollten ihrer besonderen Verantwortung als vierte Gewalt
wieder gerecht werden, denn als Lohnschreiber des deutschen und westlichen Großkapi-
tals werden sie sich bald selbst brotlos gemacht haben, weil ihnen immer weniger Leser,
Hörer und Zuschauer glauben. 
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